
tm'ig eil bitt 
für die Grzdiücese Freiburg. 

(Beilage zum Freiburger katholischen Kirchenblatt.) 

Nro. 5. Freiburg, den 12. Februar 1862 VI. Jahrgang. 

Sendschreiben 

IW SB# 
an den 

Erzbischof von Freiburg. 

PIUS PP. IX, 
Venerabilis Frater, Salutem Apostolicam et Benedictionem. Religiosissimum Turnn animum Singularis erga Nos, 

et hanc Apostolicam Sedem amoris et obsequii plenum recognovimus in Litteris, quas, Venerabilis Frater, sanc- 
tissimo Dominicae Nativitatis die redeunte, novoque anno appropinquante ad Nos dedisti. Atque etiam intelleximus 
quo studio ferventissimas Deo Optimo Maximo preces adbibeas, ut tentationis dies abbreviare, et Ecclesiam suam 
sanctam a tot ac tantis, quibus affligitur, calamitatibus eripere, et Nos maximis acerbitatibus affectos adjuvare, con- 
fortare, et consolari velit. Nihil certe Nobis gratins hisce egregiis ac pientissimis Tuis sensibus, qui non mediocrem 
Nobis attulerunt consolationem. Per Te ipse vel facile noscere potes qua voluptate ex eisdem Tuis Litteris acce- 
perimus, Tuos istos fideles, et illos praesertim, qui Sodalitati St. Michaelis Archangel! sunt adscript!, et assiduas 
ad Deum pro Ecclesiae suae sanctae triumpho, Nostraque incolumitate effundere preces, et omnem impendere ope- 
ram, ut suis largitionibus gravissimas Nostras, et hujus Sanctae Sedis indigentias sublevare queant. Itaque ne omit- 
tas, Venerabilis Frater, eisdem fidelibus gratissimi animi Nostri sensus Nostro nomine testari, eosque de paterna 
Nostra caritate certiores facere. Pergratum autem Nobis fuit noscere, Te ea spe sustentari fore, ut dissidia inter 
istud Gubernium et ecclesiasticam potestatcrB tamdem composita esse possint, et cupidissime expectamus peculi- 
arem de hoc negotio relationem, quam ad Nostrum et hujus Sanctae Sedis Nuntium a Te missam fuisse signi- 
fions. Denique dum Tibi pro officio gratias agimus et habemus, * mutn am illius vicem ex animo rependentes, 
a benignissimo bonorum omnium largitore Deo exposcimus, ut prospéra quaeque et salutaria Tibi semper 
tribuat, et uberrimis divinae suae gratiae donis Te repleat. Atque horum auspicem, et precipuae, qua Te com- 
plectimur, benevolentiae pignus Apostolicam Benedictionem effuso cordis affectu Tibi ipsi, Venerabilis Frater, cunc- 
tisque Clericis Laicisque fidelibus Tuae vigilantiae commissis peramanter impertimus. 

Datum Romae apud St. Petrum die 6. Januarii Anno 1862. Pontificatus Nostri Anno Decimosexto. 

PIUS PP. IX. 

Papst Pius IX. 
Ehrwürdiger Bruder! Unsern Gruß und Apostolischen Segen! 
Wir haben in Deinem Schreiben, ehrwürdiger Bruder, welches Du an dem heiligsten Feste der Geburt 

unseres Herrn und bei dem bevorstehenden Jahreswechsel an Uns gerichtet hast, aufs Neue Deine fromme, mit 
besonderer Liebe und Ergebenheit für Uns und den Apostolischen Stuhl erfüllte Gesinnung erkannt. Ebenso 
haben wir daraus ersehen, wie eifrig Du zu Gott, dem Allgütigen und Allmächtigen, Dein Gebet richtest, auf 
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daß er möge die Tage der Prüfung abkürzen, seine heilige Kirche von den so vielen und so großen Leiden, die 

sie betreffen, befreien, und daß er Uns selbst, die Wir die größten Bitterkeiten zu erdulden haben, beistehen, stärken, 

trösten möge. Es war Uns daher dieser Beweis Deiner so frommen und vortrefflichen Gesinnungen äußerst 

erfreulich und hat Uns einen großen Trost bereitet. Du kannst darnach leicht selbst ermessen, mit welcher Be- 

friedigung Wir aus demselben Deinem Schreiben an Uns entnommen haben, daß die Gläubigen Deiner Diöeese 

insbesondere aber die Mitglieder der Bruderschaft vom heil. Erzengel Michael sowohl für den Sieg der Kirche 

und Unsere Erhaltung zu Gott ihre Gebete richten, als auch sich alle Mühe geben, um durch ihre Liebesgaben 

Unsern und dieses heiligen Stuhles dringendsten Bedürfnissen zu Hilfe zu kommen. Unterlasse daher nicht, ehr- 

würdiger Bruder, diesen Gläubigen in Unserm Namen die Gefühle Unsers dankbaren Herzens kund zu geben 

und sie von Unserer väterlichen Liebe in Kenntniß zu setzen. 

Auch war es Uns angenehm zu erfahren, daß Du die Hoffnung hast, es könne zwischen der Regierung 

und der Kirchenbehörde nun endlich ein friedliches Verhältniß eintreten; Wir sehen mit gespannter Erwartung 

dem nähern Bericht über diese Angelegenheit entgegen, welcher von Dir, wie Du sagst, an Unsern und dieses 

hl. Stuhles Nuntius abgeschickt worden ist. 

Indem Wir schließlich Unsern Dank von Herzen wiederholen, bitten Wir Gott, den gütigsten Geber alles 

Guten, daß er Dir alles Glück und Heil immer zuwende und Dir die reichlichsten Gaben seiner göttlichen Gnade 

verleihe. Als Zeichen und als Pfand des besondern Wohlwollens, welches Wir zu Dir tragen, ertheilen Wir 

sowohl Dir Selbst, ehrwürdiger Bruder, als allen Deiner Hirtensorge anvertrauten Gläubigen, Geistlichen und 

Laien, aus der Fülle Unseres Herzens und mit aller Liebe Unsern Apostolischen Segen. 

Gegeben zu Rom bei St. Peter den 6. Januar im Jahr 1862, Unseres Pontificates im sechzehnten Jahre. 

Papst Pius ix. 

Wir glauben den von dem heiligen Vater in dem obigen Apostolischen Schreiben Uns ertheilten Auftrag am besten dadurch 

zu vollziehen, daß Wir dieses huldvolle väterliche Schreiben selbst veröffentlichen und zwar mit dem Anfügen, daß die hochwürd. 
Seelsorger dasselbe an dem nächsten Sonntag den Gläubigen von der Kanzel verkünden mögen. Bei dieser Gelegenheit sagen 

auch Wir den innigsten Dank Unsern geliebten Erzdiöcesanen, den Geistlichen und Gläubigen, für die inbrünstigen Gebete und 

reichlichen Liebesopfer, mit welchen sie fortwährend den bedrängten, schwergeprüften Stellvertreter Christi unterstützen. Welch rührende 

Beweise geben sie dadurch von ihrer Treue und Anhänglichkeit an den heiligen Apostolischen Stuhl, von ihrer Verehrung und 

Liebe gegen den gegenwärtigen heil. Vater, welcher, wie durch die Bitterkeit seiner Leiden, so durch seinen Starkmnth und seine 

Felsenfestigkeit in der That ein „Schauspiel für die Welt, und Engel und Menschen geworden", (1. Cor. 4, 9.) und es noch 

immer mehr werden wird, je mehr das Geheimniß der Bosheit sich enthüllt! Bleibet, Geliebteste, beharrlich in der thatkräftigen 

und opferwilligen Theilnahme an der Bruderschaft des heiligen Erzengels Michael, des siegreichen Heerführers der streitenden 

Kirche! Bewahret auch das feste Vertrauen, daß der Herr, welcher in dem von heftigen Stürmen bedrohten Schifflein der 

Kirche zu schlafen scheint, zur rechten Zeit Sich erheben und den Winden und dem Meere gebieten wird; und dann wird 

Ruhe und Stille sein. 

Freiburg am Feste Mariä Lichtmeß, 2. Febr. 1862. 

t Hermann, 
Erzbischof von Freiburg. 

Sanctae Angelae Merici Virginia, Institutrieis Sanctae Ursulae ad promovendam Puellarum Institu- 
tionen: Sodalitii, Festum, quod cum Officio et Missa die 31. Mali celebrandum aliquibus locis jam concessum erat, 
Sanctitas Sua, Papa Pius IX. ad universam extendit Ecclesiam et ut sub ritu duplici minori recelâtur Apo- 
stolica Auctoritate edixit. 

Decret. 8. Rit. Congreg. dat. Romae die 11. Mens. Jul. Ann. 1861. 
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Nro. 1424. Die Erzbischöfl. Decanate werden beauftragt, den für ihre venerable» Landcapitel erforderlichen Bedarf der Missa 

und des Officium St. Angelae Merici, welche in folio separate vorräthig sind, der Expeditnr der Erzbischöfl. Ordinariats- 

Kanzlei unter Anschluß des Betrags von je zwei Kreuzer per Exemplar auf dem Dienstwege in Bälde zur Kenntniß zu bringen. 

Fr ei bürg den 6. Februar 1862. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Einsendung der Etats aus Hohenzollern betr. 

Nro. 1190. Unter Hinweisung auf §. 61 der Instruction werden die Hochwürd. Kirchen- und Stiftungs-Vorstände in 

den Hohenzollern'schen Landen erinnert, die Voranschläge der Heiligenpflegen und Stiftungen pro 1862 rechtzeitig anher einzu- 

senden. 

Freiburg den 30. Jänner 1862. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Verzeichniß der Beiträge für das St. Fidelishaus 

vom 1. October bis 1. Januar 1861—62. 

7. Oct. von Hrn. Cammerer Psr. Schnell in Hlg. 

Zimmern- 1 fl. 45 kr. 
Von der Pfarrei Melchingen, Erndtopfer . 8 „ 56 „ 

„ Hrn. Decan Göggel in Stetten . . 9 „ 20 „ 

" „ Cammerer Schwarz in Waldbertsweil. 18 „ 40 ,, 
„ » Pfr. Kromer in Steinhülben . . 4 „ 40 » 

" H n H- in H. . . . . 5 ,, 50 „ 
„ n Pfarrv. Pfister in Bilfingen . . 2 „ 42 „ 

„ Sr. Exc. dem Hochwürd. Herrn Erzbischof 100 „ — „ 
„ der Heiligenpflege in Benzingen . . 20 „ — ,, 

„ N. mit Postzeichen Haig. . . . 1 „ — „ 

" Hrn. Bauinspector Zobel in Hechingen . 5 „ — ,, 

Zusammen 177 „ 53 „ 
Sigmaringen den 18. Januar 1862. 

Pfr. Th. Geiselhart. 

Fromme Stiftungen. 

In den Kapellenfond zu Dangstetten durch Xaver Roder 

118 fl. 20 kr. zu einem hl. Jahrtag für sich und seine f Ehe- 

frau M. Anna Mühlhaupt. 

3n ben ßtr#enfonb ^^0^» but# ^o^anna @rmu8 

36 ß. ;» einem ga^ag ßlt i^re j-|- @[krn unb ®ef#mißet. 

3" bcn ^fatrfo^,b gu 6at[ëtu^e but# 91mm Mo#, 

litz 72 fl. zu 2 hl. Jahrtagsmessen für sich uyd ihre si Schwe- 
ster Eva. 

3n bie ^Pfatr^it#e gu Stein a. ß. but# Glata 

Straub geb. Schiemer 100 fl. zu Abhaltung eines Anniversar- 

Engelamtes für ihre f Schwester Mathilde. 

Z» die Pfarrkirche zu Weildorf durch Maria Agatha Her- 
mann 36 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse.für ihren si Ehemann 

Georg Ganter, und nach ihrem Ableben für sich. 

In den Heiligenfond zu Löffingen durch Augustin Floht 

75 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für sich, seine si Ehefrau Ca- 

tharina und ihren si Sohn Carl Conrad. 

In die zu erbauende Kirche zu Höllstein durch Herrn Con- 

sistorialrath, Pfarrer Jos. Anton Schanbinger d. Z. zu Freiburg, 

eine Kreuzpartikel mit silberner Fassung. 

In den Pfarrkirchenfond zu Baden durch Carolina Koch 

36 fl. zu einer hl. Jahrtagsmesse für ihre sisi Eltern, sowie 

für ihren si Sohn; ferner durch Josephine Falk 36 fl. zu 

einer hl. Jahrtagsmesse für ihre sisi Eltern und Geschwister, 

und nach ihrem Tode für sie selbst. 

In den Mariakrönungskapellenfond zu Säckingen durch 

Agnes Strittmatter 50 fl. zu einer hl. Jahrtagsmeffe für 

ihren si Vater. 

In den Kirchenfond zu Weilersbach durch Michael Hanger 

72 fl. zu zwei hl. Jahrtagsmeffen für si Joseph Hauger und 

für seine si Ehefrau Josepha geb. Rauch; ferner durch An- 

dreas Hauger 36 fl. zu einer gleichen für den si Michael 

Hauger; ferner in die Pfarrkirche daselbst von dortigen Land- 

wirthen eine Statue des hl. Wendelin im Werthe von 44 fl. 

In den Pfarrkirchenfond zu Carlsruhe durch pensionirten 

Pfarrer Andreas Kiefer 75 fl. zu Abhaltung eines jährlichen 

Seelenamtes; ferner durch denselben 200 fl., deren Zinsen 

jährlich an katholische Hausarme vertheilt werden sollen. 

In die Pfarrkirche zu Bernau durch Ungenannt eine Albe 

im Werth von 30 fl. 18 kr. 

In die Kapelle zu Neufrach durch Bürgermeister Simon 

Fütteret und Franz Jos. Speth eine Glocke im Werth von 

125 ß. 

In die Pfarrkirche zu Leutkirch durch verschiedene Wohl- 

thäter Gegenstände im Werth von 52 fl. 

Durch die ledig si Ehrentrud Freund von Hausen in den 

Armenfond daselbst 10 fl.; in den Kirchenfond daselbst 30 fl 

zur Reparatur des Gottesackerkreuzes und einer schwarzen 

Fahne, ferner in den Kirchenfond zu Feldkirch 37 fl. zu einem 

hl. Jahrtag. 

In die Pfarrkirche zu Bulach von Ungenannten Paramente 

im Werth von 75 fl. 

In die Pfarrkirche zu Neukirch durch Pfarrangehörige ein 

Meßgewand im Werth von 125 fl. 26 kr. 
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Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 

Kinder. 

Fr ei burg: Hr. Generalvicar v. Buchegger 4 fl.; Herr 
Dome. Dr. Hai; 4 fl.; Hr. Dome. Dr. Orbin 3 fl.; Herr 
Dome. Schmidt 10 fl.; Hr. Dome. Weickum 3 fl.; Hr. Con- 
viktsdir. Kübel 4 fl.; Hr. (Setfit. Rath Marinen 4 fl.; Herr 
%ff. ßra# 2 fl. 20 k.; ßr. ßanßetbtrect. Dr. maß i ft. 
20 kr.; Hr. Secr. Jung 1 fl.; Hr. Revisor Haberkorn 1 fl. 
30 kr.; Hr. Registrator Hagele 1 fl. 30 kr.; Hr. Expeditor 
Schweitzer 30 kr.; Hr. Geistl. Rath Schnider 1 fl. 30 kr.; 
Hr. Geistl. Rath Lmnpp 1 fl. 30 kr.; Hr. Geistl. Rath Sul- 
zer 1 fl. 30 kr. ; Hr. Domcust. Wanner 1 fl. 30 kr. ; Herr 
Dompräb. Boulanger 1 fl. 30 kr.; Hr. Benefv. Kästle 1 fl. 
30 kr. ; Hr. Benefv. Schweitzer 1 fl. ; Hr. Coop. Kärcher 1 fl. ; 
Hr. Repet. Schmitt 2 fl.; Hr. Repet. Ehrat 1 fl.; Hr. Rep- 
Braun 1 fl.; Hr. Decan Häberling 1 fl. 45 kr.; Hr. Coop.. 
Hauser 30 kr.; Hr. Coop. Jäger 1 fl.; Hr. Coop. Pfaff 1 fl-, 
zusammen 59 fl. 25 kr. 

Bon der hiesigen Münsterpfarrei 67 fl. 14 kr.; Col- 
lecte der St. Martinspfarrei hier 20 fl. 24 kr.; Landcapitel 
Freiburg 56 fl. 4 kr.; St. Trudpert Kirchencollecte 9 fl. 
43 Ir.; Hr. Pf. Serrer 5 fl. 24 kr. ; zusammen 15 fl. 7 kr.; 

Von Untersimouswald 11 fl. 9 kr. ; aus Rastatt 7 fl. 24 kr. 
Neuenburg 4 fl. 12 kr.; Oberbalbach 4 fl.; Bollschweil 6 fl. 
29 kr.; Tauberbischofsheim 3 fl.; Kirchzarten 10 fl. 6 kr.; 
Kippenhausen 3 fl.; von Hr. Pfv. Hornes 4 fl.; vom Verein 
des lebendigen Rosenkranzes,dahier 15 fl.; Baden 32 sl. 45'/, kr.; 
Fiel 9 fl. 37 kr.; 'Landshausen 1 fl.; St. Peter 17 fl. 50 kr.; 
Odenheim 4 fl.: Hecklingen 5 fl.; Reukirch bei Furtw. 5 fl.; 
Aasen 1 fl. 12 kr. Capitel Philipps bur g 46 fl. 41 kr. 

Capitel Breisach: Biengen 2 fl. 56 kr.; Breisach 5 fl.; 
Breitnau 5 fl. 13 kr. ; Bremgarten 1 fl. 42 kr. ; Ebnet 4 fl. 
23 kr.; Feldkirch 21 fl. 20 kr.; Gottenheim 2 fl. 20 kr.; 
Gündlingen 3 fl.; Hinterzarten 6 fl. 45 kr.; Hofsgrund 1 fl. 
45 kr.; Kappel 8 fl. 9 kr.; Kirchhofen 7 fl. 41 kr.; Krozingen 
5 fl. 24 kr. ; Merdingen 3 fl. 42 kr. ; Oberried 7 fl. ; Pfaffen- 
weiler 2 fl. 3 kr.; St. Georgen 16 fl. 7 kr.; Schlatt 2 fl. 
15 kr.; Sölden 3 fl. 20 kr.; Staufen 1 fl. 28 kr.; Umkirch 
2 fl.; Waltershofen 1 fl.; Wittnau 1 fl. 48 kr., zusammen 
116 fl. 21 kr. 

Capitel Constanz: Allmannsdorf 5 fl. 52 kr.; Constanz 
Münster 40 fl. 35 kr., St. Stephan 36 fl. 20 kr., Spital- 
pfarrei 28 fl. 1 kr.; Dettingen 3 fl. 50 kr.; Dingelsdorf 2 fl.; 
Litzelstetten 2 fl. 28 kr.; Markelfingen 1 fl. 10 kr.; Radolph- 
zell 10 fl. Reichenau Oberzell 5 fl. 8 kr. Wollmatingen 6 fl. 
7 kr., zusammen 141 fl. 31 kr. 

Capitel Ettlingen: An a. Rh. 1 fl.; Bulach mit Beiert- 
heim 5 fl.; Busenbach 8 fl. 37 kr.; Carlsruhe 54 fl.; Dax- 
landen 9 fl. 6 kr.; Durlach 50 kr.; Durmersheim 2 fl. 9 kr.; 
Ettlingen 6 fl.; Ettlingenweier mit Filialen 4 fl. 2 kr.; Malsch 
mit Waldprechtsweier 6 fl. 28 kr.; Mörsch mit Forchheim und 

Neuburgweier 3 fl. 30 kr.; Moosbrnnn 1 fl. 12 kr.; Reichen- 
bach mit Etzenroth 4 fl.; Schöllbronn 1 fl. 10 kr.: Spessart 
7 f[. 42 k.; (Sh## 3 ß. 30 k.; BötkrS# 4 fl., a«f. 
122 fl. 16 kr. 

Capitel Geisingen: Jmmendingen 3 fl.; Jppingen 3 fl. 
42 kr.; Unterbaldingen 1 fl. 10 kr.; Kirchen 2 fl. 8 kr.; 
Hattingen 8 fl. 6 kr.; Stetten 2 fl.; Leipferdingen 5 fl.; 
Sunthausen 2 fl.; zusammen 20 fl. 6 kr. 

Capitel Hegau: Bankholzen 30 kr.; Biethingen 1 fl.; 
Bohlingen 8 fl. 18 kr.; Gailingen 10 fl.; Hausen a. d. Aach 
2 fl. 30 kr.; Hemmenhofen 1 fl. 16kr.; Hilzingen 3 fl. 48kr.; 
Horn 5 fl. 34 kr.; Oehningen 5 fl. 19 kr.; Randegg 4 fl. 
10 kr.; Riedheim 2 fl. 38 kr.; Ebringen 1 fl. 12 kr.; Rie- 
lasingen 4 fl. 56 kr.; Schienen 2 fl. 36 kr.; Singen 7 fl. 
13 kr.; Ueberlingen a. Ried 4 fl. 21 kr.; Wangen 36 kr.; 
Weiler 2 fl. 30 kr. ; Worblingen 1 fl. 45 kr., zusammen 70 fl. 
12 k. 

Capitel Heidelberg: Dilsberg mit Muckenloch 3 fl. 30kr.; 
#eibetberg 19 f(. 6 k.; ake^eim 2 f[. 12 k.; Setmen mit 
St. Ilgen und Sandhansen 3 fl. 12 kr.; Neckarau 2 fl. 30 kr.; 
Neckargemünd 2 fl.; Neckarhansen 4 fl. 24 kr.; Nußloch 3 fl.; 
Rohrbach 2 fl. 25 kr.; Schwetzingen 6 fl. 33 kr.; Seckenheim 
2 fl.; Walldorf 2 fl. 42 kr.; Wieblingen 54 kr.; Miesenbach 
4 f[. 9 k.; SBieS# 5 ß.; 3tege%ufen 9 f[. 18 k.; %uf. 
72 fl. 55 kr., die laut Decanatsbericht unmittelbar an das 
Armenkinderhaus in Walldürn abgegangen sind; 2 weitere 
Gulden von Neckargemünd wurden anher verabfolgt. 

Sattel Wr: üKtborf 1 f(. 30 k.; Elgersweier 4 fl. 
30 k.; $r. #. ßu# 1 ft.; @tte^^etm 12 fl.; #r. ^ecaH 
Grafmüller 2 fl.; Ettenheimmünster 1 fl.. Hr. Pf. Münzer 
1 f(.; (&##!# 2 f(. 42 k.; $aSW 8 f(. 14 k.; #er, 
bolzheim 4 fl., Privatbeitrag 2 fl.; Hofweier, Hr. Pf. Vogel 
5 ß. 24 k.; #en5etm ? ß. 18 k.; mit 
Beitrag bes $rn.#. 9 f(. 20 k., #r. ®ft(. M. # 
5 fl.; Kippenheim. Hr. Pfv. Römer 1 fl.; Kürzell 5 fl.; 
S# 7 ß. 20 k., $r. #). görberer 1 ß.; Ma^erg 2 ß. 
40 k.; $err # Sen* 1 ß.; Marten 1 ß. 12 k., #err 
<ßf. Batter 2 ß. 42 k.; ^#60^84 10 ß.; Müüen 5 ß. 
48 kr.; Münchweier 3 fl.; Niederschopfheim 3 fl. 30 kr.; 
Oberschopfheim 8 fl. 3 kr.; Hr. Pf. Steiger 2 fl.; Diersburg 
5 fl. 42 kr.; Ottenheim 10 fl., Prinzbach 1 fl. 39% kr., 
Privatbeitrag 24 kr. ; Reichenbach 2 fl. 52 kr. ; Herr Decan 
3eget 1 ß. 32 k.; migS%eim 1 ß. 30 k.; Muß 2 ß.; 
Schüttern 10 fl.; Schutterthal 3 fl. 24 kr., Hr. Pf. Paul 
1 fl. 45 kr.; Schutterwald 15 fl., Hr. Pf. Herrmann 5 fl.; 
(für die Anstalt in Oberkirch).; Schweighansen 2 fl. 40 kr.; 
^r. %f. Bitterst 1 ß.; ®eetbac$ 7 ß. 49 k., $r.ißf. (Spring 
1 fl. ; Steinach 3 fl. 39 kr. ; Sulz 4 fl. 27 kr. ; Wagenstadt 
1 fl. 8 kr.; Hrn. Pfr. Ernst 1 fl.; Waltersweier 2 fl. 30 
kr.; Weiler 2 fl. 30 kr.; Welschensteinach 2 fl. 5 fr., Herr 
Pfrv. Holzmann 24 kr. ; Zunsweier 6 fl. 24 kr., zusammen 
218 fl. 37% kr. (Fortsetzung folgt.) 

Verantwortliche Redaction: Stephan Braun — Druck und Verlag von I. Dil g er in Freiburg. 
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